
 

Empirische Forschung in der Sozialen Arbeit  

 Methoden und methodologische Herausforderungen 

Jahrestagung der Sektion Sozialpädagogik 

30. September – 1. Oktober 2010 
Alpen-Adria-Universität Klagenfurt 

Tagungsbeitrag € 30,-- 

Der Tagungsbeitrag includiert Mittagessen, Kaffee und Softdrinks an beiden Tagen. 

Tagungsort: 
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9020 Klagenfurt  

Hauptgebäude, Raum z-129 
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 30. September 2010 
10.00 Uhr Check-in 

10.30 Uhr Eröffnung der Tagung 

Stephan Sting/Arno Heimgartner [A]: 
Empirische Forschung zur Sozialen Arbeit in Österreich 

Nivex Koller-Trbovid/Ivana Jedud [HR]: 
Qualitative Forschungsansätze und ihre Bedeutung im Studium und in der 
Praxis von SozialpädagogInnen 

12.00 Uhr Mittagspause 

13.30 Uhr Workshops I und II 

17.45 Uhr Offene Mitgliederversammlung Sektion Sozialpädagogik / ÖFEB 

19.30 Uhr Essen am Wörthersee 

 1. Oktober 2010 

09.00 Uhr Workshops III und IV 

13.00 Uhr Mittagspause 

14.00 Uhr Plenarveranstaltung 

Klaus Wolf [D]: 
Qualitative Forschung zur NutzerInnen- und AdressatInnenperspektive 
(Biographieforschung) 

Christina Lienhart/Bettina Hofer [A]: 
“Da nützt der beste Professor und Doktor nicht, wenn man kein 
Vertrauen hat.” Chancen und Risiken der Praxisforschung und ihre 
Parallelen zur psychosozialen Praxis 

Špela Razpotnik/Bojan Dekleva [SLO]:  
Action research of homelessness in Ljubljana 

16.30 Uhr Tagungsende 

 

WS I:  Ethnographische Zugänge zu professionellem Handeln in der Sozialen Arbeit 

Christian Schütte-Bäumer [D]: Organisiertes Sterben zwischen Kuration und Palliation. Eine Ethnographie 
professioneller Praxis im Krankenhaus 

Juliane Lamprecht [D] / Sascha Neumann [L]: Das Geheimnis „guter“ Praxis. Qualitative Ethnographieforschung im 
sozialpädagogischen Feld 

Katja Naschenweng [A]: Ethnographie in der Bildungsforschung 

Anja Terner [D]: Pädagogische Arbeitsbeziehungen in der Schulsozialarbeit. Eine Analyse mit besonderem Fokus 
auf die AdressatInnenperspektive 

Ulrike Loch [A]: Ethnographie im Jugendamt. Professionelles Handeln bei Kindeswohlgefährdung durch psychische 
Erkrankungen der Eltern 

WS II:  Akteursperspektiven in der Sozialen Arbeit 

Roland Becker-Lenz [CH]: Professionalisierungskonzeptualisierung auf der Basis von Fallanalysen 

Steve Stiehler [CH]: Vignetten in der empirischen Forschung Sozialer Arbeit. Am Beispiel der „Dresdner 
Bewältigungsvignetten“ 

Sylvia Leitner [A]: Perspektiven von Kindern und Jugendlichen auf Geschwisterbeziehungen 

Stefka Vavti [A]: Biographische Perspektiven auf Identitätsprozesse slowenischer Jugendlicher im zweisprachigen 
Kärnten 

Sunčica Macura-Milovanovid [SRB]: Crossed realities of Roma parents and Non-Roma teachers: experiences from 
action research study 

Alenka Kobolt / Jana Rapuš Pavel [SLO]: Pupils with special needs and responses of the pedagogical staff  

WS III:  Partizipative Forschung in der Sozial- und Integrationspädagogik 

Ursula Unterkofler [D]: Theorielose Praxis? Zum Potenzial der Grounded Theory für die Erforschung von Theorie-
Praxis-Bezügen in der Sozialen Arbeit 

Antonija Žižak/Gabrijela Ratkajec/Ivana Maurovid/Anja Mirosavljevid [HR]: In search of practice-friendly science 

Wolfgang Laskowski [A]: Der steinige Weg zur Familie… Weiterentwicklung von professionellem Handeln auf der 
Basis von empirischen Ergebnissen  

Michael Wrentschur [A]: Forumtheater: Szenisch-partizipatives Forschen als Beitrag zu sozialer Teilhabe und 
politischer Beteiligung 

Marion Sigot [A]: Partizipatorische Forschung mit Frauen mit Lernschwierigkeiten. Herausforderung und 
Bereicherung für die empirische Forschung 

Maria Anastasiadis [A]: Delphi oracle approach – eine partizipative Forschungsmethode zur Zukunftsgestaltung in 
sozialpädagogischen Handlungskontexten 

WS IV:  Reflexion von Forschungsprozessen 

Waltraud Gspurning [A]: Möglichkeiten und Grenzen der interdisziplinären Forschung anhand des 
Forschungsprojekts "Shared Space" 

Barbara Hönig [A]: Methoden länderübergreifend komparativer Wissenschaftsforschung: Das Beispiel der 
Soziologie-Entwicklung in Slowenien und Südösterreich 

Margot Vogel/Janine Truniger [CH]: Subjektivität im Forschungsprozess – eine methodologische 
Herausforderung? 

Elke Oestreicher/Andrea Rossini [D]: Forschung Sozialer Arbeit ist der Ethik verpflichtet! 

Janez Vogrinc [SLO]: Strategies for ensuring the quality of qualitative research 

Armin Schneider [D]: Evaluation als professionsbildende Forschung in der Sozialen Arbeit  
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